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HYGIENEPLAN für das Schuljahr 2020/21 
(Stand: 11.11.2020) 

 

Der Unterricht in der Schule unterliegt wegen der Corona Pandemie sehr 

strengen Regeln und Hygienevorschriften:  

 

1. Persönliche Hygiene- und Schutzmaßnahmen: 

häufiges, regelmäßiges Hände waschen mit Seife, abtrocknen mit Pa-

pierhandtüchern (Desinfektionsmittel zurückhaltend einsetzen.) 

 

Husten und Niesen in die Armbeuge. 

 

Abstand in der Pause und auf dem Schulweg einhalten, mindestens 1,5 

m 

(Im Klassen- und Lernverband muss, sofern das Infektionsgeschehen es 

zulässt, vorerst nicht mehr zwingend ein Mindesabstand eingehalten wer-

den.) 

 

Mund- und Nasenschutz: 

Aktuell muss im Bus, im Schulhaus und im Unterricht am Sitzplatz ver-

pflichtend ein Mundschutz getragen werden.  

 

Kein Körperkontakt zu Mitschülern oder Lehrkräften.  

Vermeidung des Berührens im Gesicht. 

 

Nur eigene Materialien benutzen. 

 

Nur einzeln zur Toilette gehen, dort vor der Tür warten, wenn diese be-

setzt ist und sorgfältig danach die Hände waschen. 

Bei leichten Krankheitssymptomen dürfen unsere Grundschüler in die  

Schule kommen. 

Kranke Kinder mit Fieber, Husten, Hals- und Ohrenschmerzen, starken 

Bauchschmerzen, Erbrechen oder Durchfall müssen auf jedem Fall zu 

Hause bleiben und dürfen nur mit ärztlichem Attest oder einem nega-

tiven Coronatest wieder in die Schule kommen. 
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2. Raumhygiene: 

Regelmäßig und intensiv lüften: In einem Zeitrahmen von 20-30 min ist eine 

Stoßlüftung, bzw. Querlüftung erforderlich und zwar mind. 5 min, wenn möglich 

auch öfter und länger. 

Regelmäßige Oberflächenreinigung, insbesondere der Handkontaktflächen 

Hygiene im Sanitätsbereich:  

Keine Ansammlung von Personen auf den Toiletten 

Flüssigseife und Papierhandtücher benutzen 

Genaue Anweisungen geben, wie und wie lange die Hände gewaschen werden sol-

len. 

 

 

3. Schul- und unterrichtsorganisatorische Aspekte: 

Klassen-/ Gruppenbildung: 

Es werden möglichst keine jahrgangsübergreifende Gruppen bebildet. 

Falls trotzdem nötig, wird auf eine „blockweise“ Sitzordnung der Teilgruppen ge-

achtet. Hier muss man auf den Mindestabstand von 1,5 m achten. 

 

Sitzordnung: 

Feste frontale Sitzordnung, möglichst Einzeltische verwenden. 

Im Klassenzimmer den Sitzplatz nicht unerlaubt verlassen und nur auf der 

Seite des Tisches sitzen, die freigegeben ist. 

 

Soziale Arbeitsformen: 

Partner- und Gruppenarbeit ist möglich, da im Klassenzimmer sowieso kein Min-

destabstand mehr einzuhalten ist. Auf den Abstand zur Lehrkraft ist in jedem 

Fall zu achten. 

 

Pausenregelungen/ Wege im Schulhaus: 

Die Schule wird einzeln und mit Abstand betreten (aufgemalte Punkte im Pausen-

hof helfen den Kindern) Den Anweisungen der Busfahrer, des Hausmeisters, der 

Lehrkräfte ist unbedingt zu folgen. 

Es gibt ein „Rechtsgehgebot“ in den Gängen und im Treppenhaus. Rotweiße 

Streifen und Pfeile auf dem Boden helfen bei der Umsetzung. Jeder muss lang-

sam gehen und darf nicht überholen. 

Pausenzeiten:  

1. Pause: Klasse 1/2: 8.50 – 9.05 Uhr, Klasse 3/4: 9.10 – 9.25 Uhr 

2. Pause: Klasse 1/2: 10.35 – 10.50 Uhr, Klasse 3/4: 10.55 – 11.10 Uhr 

Nutzung verschiedener Ein- und Ausgänge der Schule (Klasse 1/2 unterer Aus-

gang, Klasse 3/4 Ausgang Bushaltestelle), um den Mindestabstand zu anderen 

einzuhalten. Jeder Lehrer, der die Klasse in der Folgestunde hat, holt die Klasse 

persönlich auf dem Pausenhof ab. 

Um den Pausenhof möglichst zu entzerren, darf die 4. Klasse zusätzlich während 



der Pause den roten Platz benutzen. (Sie ist in Ruf- und Sichtweite der Auf-

sicht.) Ball spielen ist unter Vorbehalt mit Sicherheitsregeln erlaubt. 

Auch in der Pause ist der Abstand zu den Mitschülern einzuhalten und ein 

Mund- und Nasenschutz zu tragen.  

 

Die Kinder tragen bei schlechtem Wetter Hausschuhe und ziehen sich an den 

besprochenen Stellen um. Jede Klasse hat dafür ihren eigenen Platz, der einge-

halten werden muss.  

  

Musikunterricht: 

In der aktuellen kritischen Ausgangslage ist Singen nicht erlaubt. Sollte es das 

Pandemiegeschehen wieder zulassen, muss beim Singen auf einen Mindestab-

stand von 2 m geachtet werden. Versetzte Aufstellung und in dieselbe Richtung 

singen. Nach 10 min singen ist 20 min zu lüften. 

 

 

Sportunterricht: 

Sportunterricht in der aktuellen kritischen Ausgangslage kann in der „Turnhalle“ 

nur mit Maske und Mindestabstand erfolgen. Da dies in Mh nur schwer möglich 

ist, wird der SU je nach Wetterlage draußen stattfinden oder muss ausfallen. 

Im Augenblick ist auch kein Ball spielen erlaubt. 

Sollte sich das Infektionsgeschehen wieder entspannen, gilt grundsätzlich fol-

gende Regelung: Auf dem Hin- und Rückweg zur Turnhalle/ durchs Schulhaus ist 

von jedem konsequent eine Maske zu tragen. 

Vor und nach jeder Sporteinheit müssen die Hände gründlich gewaschen werden. 

Zudem ist darauf zu achten, dass nach jeder Sportstunde gründlich gelüftet 

wird. Wenn nachfolgend keine Klasse mehr Sport hat, muss sicherstellen, dass 

alle Fenster vor dem Verlassen des Schulhauses wieder geschlossen werden. 

Dasselbe gilt auch für die Klassenzimmerfenster. 

Vorzugsweise wird bei passendem Wetter der Sport im Freien stattfinden. 

Aufgrund der strengen Hygienebestimmungen in den öffentlichen Schwimmbä-

dern, wird im ersten Schulhalbjahr 2020/21 kein Schwimmen stattfinden.  


